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Hans Weigel

A: Der Brandt und der Scheel haben
auf das falsche Pferd gesetzt.

B: Wieso?
A: Weil sie sich mit der Sowjetunion

verständigt haben.
B: Na und?
A: Mit China hätten sie sich

verständigen sollen.
B: Mit China haben sie ja keine

Konflikte.
A: Das macht nichts. Schauen Sie

doch den Nixon an.
B: Warum?
A: Der verständigt sich doch auch

mit China.
B: Der Nixon?
A: Lesen Sie Zeitungen?
B: Warum nicht?
A: Der Nixon fährt doch nach

Peking.
B: Ja, aber nicht, um sich mit China

zu verständigen.
A: Sondern?
B: Um sich mit der Sowjetunion zu

verständigen.
A: Und dazu fährt er nach Peking?
B: Natürlich.
A: Das ist mir zu hoch.
B: Schauen Sie: Die Sowjetunion

ist mit China verfeindet. Ja?

B: Die Vereinigten Staaten sind mit
China verfeindet. Ja?

A: Ja-
B: Und die Vereinigten Staaten sind

mit der Sowjetunion verfeindet.
Ja?

A: Ja.
B: Und weil der Nixon schlau »ist,

nähern sich die Vereinigten
Staaten an China an, um sich
mit der Sowjetunion auszugleichen
Ja?

Der Berg begibt sich
zum Propheten
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Nein.
Wieso?
Der Breschnew ist noch schlauer.
Er nähert sich bei den Salt-
Gesprächen an die Vereinigten
Staaten an, um sich mit China
auszugleichen. Ja?
Nein.
Wieso?
Weil der Mao am schlauesten ist.
Er nähert sich an die Vereinigten
Staaten an, um sich scheinbar mit
der Sowjetunion auszugleichen
und auf diese Weise zu einem
Ausgleich mit Washington zu
kommen. Ja?
Nein.
Wieso?
So einfach ist das nicht in der
hohen Politik. Der Nixon hat
einen guten Geheimdienst und
erfährt das alles durch seine

Agenten in Moskau und nähert
sich an China an, um sich
scheinbar mit der Sowjetunion
auszugleichen und auf diese Weise
einen Ausgleich mit China anzu¬

bahnen, aber in Wirklichkeit
gleicht er sich dann mit der
Sowjetunion aus. Ja?

B: Nein.
A: Warum nicht?
B: Weil der Breschnew den besseren

Geheimdienst hat. Er erfährt das
alles durch seine Agenten in
Washington und nähert sich an
die Vereinigten Staaten an, um
sich scheinbar mit China
auszugleichen und auf diese Weise einen
Ausgleich mit den Vereinigten
Staaten anzubahnen, um den
Chinesen einen Ausgleich mit
China vorzuspiegeln, aber in
Wirklichkeit gleicht er sich mit
den Vereinigten Staaten aus, Ja?

A: Nein.
B: Warum nicht?
A: Weil der Mao den besten Geheim¬

dienst hat. Er erfährt das alles
durch seine Agenten in Moskau
und nähert sich den Vereinigten
Staaten an, um sich scheinbar mit
der Sowjetunion auszugleichen,
und auf diese Weise einen
Ausgleich mit den Vereinigten Staaten

anzubahnen und den Sowjets
einen Ausgleich mit der Sowjetunion

vorzuspiegeln, um den
Vereinigten Staaten einen Ausgleich
mit den Vereinigten Staaten
vorzuspiegeln, um den Sowjets einen
Ausgleich mit der Sowjetunion
vorzuspiegeln, weil er sich in
Wirklichkeit längst mit den
Vereinigten Staaten geeinigt hat. Ja?

B: Ja.
A: Und deshalb sage ich, daß der

Brandt und der Scheel auf das
falsche Pferd gesetzt haben.
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